
Ein Verein zur Unterstützung von Menschen, 
die am Rande der Gesellschaft leben.

LEBEN IM 
ABSEITS



- Dr. Jane Goodall -

„DU KANNST ETWAS VERÄNDERN, 
JEDEN TAG UND ZU JEDER ZEIT.“



Liebe Interessierte, 

wussten Sie, dass rund 2.000 Menschen in Hamburg auf 
der Straße leben, wobei die Dunkelziffer um ein Vielfaches 
höher liegt? 

Niemand wird obdachlos geboren und niemand ist 
freiwillig obdachlos, doch die Armutsspirale dreht sich 
immer schneller und die Maschen des Sozialsystems 
werden immer größer. Durch Jobverlust, Kündigung der 
Wohnung, Überschuldung aber vor allem ein fehlendes 
soziales Netzwerk kann sich ein JEDER von uns in einer 
sozialen Notlage wiederfinden. NIEMAND von uns kann 
sagen: Das passiert mir nicht! 

Das Leben auf der Straße ist menschenunwürdig und es 
ist nahezu unbegreiflich, dass im 21. Jahrhundert in einer 
so reichen Stadt wie Hamburg Menschen auf der Straße 
leben und im Winter dem Kältetod ausgesetzt sind.  
Bedingt auch durch die Corona Pandemie, werden die 
Maschen des sozialen Netzes größer und die Anzahl der 
bedürftigen und obdachlosen Menschen in Deutschland 
wird steigen. Wir versuchen, die Öffentlichkeit zu sensi-
bilisieren, Hemmschwellen im Umgang mit Bedürftigen 
abzubauen und sind genau dort, wo die Hilfe am Nötigsten 
gebraucht wird – direkt bei den Menschen auf der Straße. 

Leben im Abseits e. V.
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DER VEREIN

Das Ziel unseres Vereins Leben im Abseits e. V. ist die 
Unterstützung von Menschen, die am Rande der Gesellschaft 
leben. Damit sind besonders obdachlose Menschen, aber 
auch andere bedürftige Mitbürger und Randgruppen 
gemeint. Um dieses Ziel zu erreichen, führen wir unter-
schiedliche Aufgabenbereiche durch:

1. Aufklärungs- und Sensibilisierungsarbeit, in Form von 
Lesungen, Dialogabenden und Talkrunden mit Experten 
aus der Wohnungslosenhilfe

2. Bildung und Prävention mit Projekttagen /-Wochen an 
Schulen, Universitäten und anderen Bildungseinrichtungen

3. Unterstützende soziale Arbeit direkt auf der Straße für 
obdachlose Menschen inklusive Sozialfonds (finanzielle 
Hilfe, um Menschen bei der Rückkehr ins Regelsystem zu 
unterstützen)

4. Projekt „Der Schritt Vorwärts - Ein Weg aus dem Abseits“ 
- organisiert und finanziert ganzjährig die Einzelunter-
bringung sowie Betreuung obdachloser Menschen für 
einen Übergangszeitraum



UNSERE ENTWICKLUNG

Bildband „ABSEITS - Vom 
Leben am Rande der Gesell-
schaft in Hamburgs Mitte“ 
erscheint - Start Lesungen 

und Ausstellungen

Beginn Projektarbeit  
„Bildung und Prävention an 
Schulen und Universitäten“

Aus dem Projekt Abseits 
wird der Verein Leben im 

Abseits e. V.

Im Wintersemester 2018 
Start Dialogreihen „Ham-

burger Dialoge zum Thema 
Obdachlosigkeit“
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2016

JUNI
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2017

OKTOBER 
2018



Die soziale unterstützende 
Arbeit direkt auf der Straße 

erfordert stetig mehr Einsatz

Entstehung „Tag der Be-
gegnung – St. Pauli sind 

wir alle“ eines Obdachlo-
senforums in Kooperation 

mit dem FC St. Pauli

Herausgabe unserer 
Broschüre für nachhaltige 
Hilfe „Die ABSEITS-Fibel“

Unser zweites Buch 
„UNTER DEM RADAR – 

Leben und Helfen im Ab-
seits“ kommt heraus

JANUAR 
2019

NOVEMBER
2019

OKTOBER 
2019

OKTOBER 
2020



Projektstart „Der Schritt 
Vorwärts - Ein Weg aus dem 

Abseits“

Erster „Tag der Begegnung“ 
am Millerntor-Stadion nach 

der Pandemie

Start der Wanderausstel-
lung „ÜBER • LEBEN - im 
Schatten des Glanzes“

in der Zentralbibliothek 

Grundsteinlegung für ein 
Haus mit Housing-First 

Wohnungen für Teilneh-
mer des Projekts „Der 

Schritt Vorwärts“

MAI 
2021

NOVEMBER 
2022

FEBRUAR 
2023

JUNI 
2023

UNSERE ENTWICKLUNG



UNSERE ZIELE

MITTELFRISTIG
• Entgegenwirken der Stigmatisierung von Obdachlosigkeit 
• Aufklärung und Sensibilisierung der Öffentlichkeit
• Dialogreihen und Experten Talks expandieren
• Bildungswochen in Schulen & Einrichtungen manifestieren
• Politische Arbeit konsolidieren
• Weiterentwicklung der unterstützenden sozialen Arbeit auf der Straße
• Projekt „DER SCHRITT VORWÄRTS“ – Übergangsunterkünfte

LANGFRISTIG 
• Gesellschaft, Politik & Wirtschaft SENSIBILISIEREN
• Die Obdachlosenpolitik reformieren
• Housing-First Projekt - Wohnungen für Teilnehmer/innen des Projekts  

„DER SCHRITT VORWÄRTS“ (2025)



- Dr. Jane Goodall -

„WIR KÖNNEN JEDEN TAG AUFS 
NEUE ENTSCHEIDEN, WELCHEN 
EINFLUSS WIR AUF DIESE WELT 
AUSÜBEN MÖCHTEN.“



WO WIR UNTERSTÜTZUNG BENÖTIGEN

Leben im Abseits e. V. arbeitet lösungsorientiert und 
unbürokratisch. Wir versuchen, schnell und niedrig-
schwellig Hilfe und Unterstützung zu leisten.

Unser Ziel ist es, in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
Veränderungen und ein Umdenken zu erreichen und 
Hemmschwellen im Umgang mit Bedürftigen abzubauen. 

Sie können über betterplace, PayPal (Spenden-Button auf unserer Homepage) oder natürlich auch direkt auf unser 
Konto spenden.

Spendenkonto:  
Leben im Abseits e. V.  

IBAN: DE98 2019 0003 0071 6921 00      
BIC: GENODEF1HH2     

Hamburger Volksbank

Hierzu führen wir Projekte und Kampagnen durch und 
leisten Aufklärungsarbeit. All unsere Tätigkeiten, Projekte 
und Kampagnen sind ausschließlich spendenfinanziert 
und sehr zeit- und kostenintensiv.
Wir freuen uns, über Ihren Beitrag zu unserer Arbeit und 
verstehen Ihre Spende als einen Auftrag an uns, bedürftigen 
Menschen zu helfen.



UNSERE BÜCHER & FIBEL

UNTER DEM RADAR
Leben und Helfen im Abseits
Dokumentation
Susanne Groth, Autorin
ISBN 978-3-00-063019-4
17,90€ (50 % der Erlöse 
gehen direkt an obdachlose 
Menschen)

Bücher sind zu beziehen im Online-Shop auf der Homepage:
www.leben-im-abseits.de

ABSEITS – Vom Leben am 
Rande der Gesellschaft in 
Hamburgs Mitte. 
Bildband 
Susanne Groth, Journalistin, 
Markus Connemann, Fotograf 
ISBN-Nr. 978-3-00-053904-6 
19,90€ (Die Erlöse gehen kom-
plett an das CaFée mit Herz)

Die ABSEITS-Fibel 
Was weißt Du über 
Obdachlosigkeit?
4,90 € (Die Erlöse gehen 
in den Sozialfonds für 
Obdachlose)



UNSERE AUSZEICHNUNGEN



Leben im Abseits e. V. | Hein-Köllisch-Platz 7 | 20359 Hamburg
Tel.: 040 - 282 81 461 | kontakt@leben-im-abseits.de | www.leben-im-abseits.de

KONTAKT

Wir bauen Hemmschwellen im Umgang mit Hilfsbedürftigen 
ab und fördern  einen respektvollen Umgang mit Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind.
Dafür benötigen wir auch Ihre Unterstützung!

Langer, 

seit 17 Jahren 

auf der Straße

WENN ICH MIR ETWAS
WÜNSCHEN KÖNNTE, 
WÄRE ES GESUNDHEIT.
DANN MÖCHTE ICH WIEDER EINE  
WOHNUNG FÜR MICH ALLEIN HABEN  
UND EINE ARBEIT FINDEN.


